
 Kurzprotokoll der Landesvorstandsitzung vom 09. Dezember 2011 

Sandro eröffnet die Sitzung.

Entschuldigt fehlen: Knut Korschewsky, Susanne Hennig, Ralf Hauboldt und Ute Lukasch.

Der vorgeschlagenen Tagesordnung wird zugestimmt. 

TOP 1 Aktuelles 

Sandro informiert über:

– Protokolle Geschäftsführender Vorstand und Fraktionssitzung – wurde allen LV-Mitglieder 
zugeschickt, es gibt keine Rückfragen – Dank an Geschäftsstelle LV und Fraktion

– Mitgliedermagazin – Brief des Landesvorsitzenden an den Bundesausschuss liegt schriftlich vor, 
Mario informiert, dass sich der Bundesausschuss damit beschäftigt hat, viele aber erst in der 
letzten Sitzung darüber informiert wurden

– Stand Mitgliederentscheid – wird durch Holger konkretisiert, Kreisverbände werden wöchentlich 
über den Stand informiert, heute 47 % Teilnahme, Probleme beim Entscheid werden benannt 
(Mitgliedsnummer, welcher Schein in welchen Umschlag usw.)

– Solidaritätsbekundung mit Lothar König – Entwurf der Erklärung wird durch Ines und Steffen K. 
im Laufe der Sitzung überarbeitet

– Landesfinanzrevisionskommission: Dieter Lenz als Vorsitzender, Cornelia Wanderer als 
Stellvertreterin gewählt – Herzlichen Glückwunsch

– Neujahrsempfang findet voraussichtlich am 31. Jan. 2012 im Festsaal des Erfurter Rathauses 
statt, Steffen K. weist darauf hin, dass der Wunsch besteht ab 2013 einen eigenen Empfang 
(Stadtverband und Fraktion) durchzuführen

– Konstituierung des Landesausschusses: 27. Januar 2012

Michaele informiert über die Strategie der Landtagsfraktion bezüglich Landeshaushalt 2012, wird in der 
Öffentlichkeit gut wahrgenommen, Nettoneuverschuldung soll nicht erhöht werden, Vorschlag: 130 Mio 
€ umschichten, davon 100 Mio € für die Kommunen und die Schwerpunktbereiche der Fraktion, nächste 
Woche Donnerstag (15.12.) findet die Abstimmung im Plenum statt, Koalition hat 120 
Änderungsanträge in Haushaltsausschuss eingebracht ohne Anhörung der Spitzenverbände

Landkreistag hält an Hortkommunalisierung fest, Kampagne der Fraktion dagegen läuft thüringenweit

Sabine – Rechtsextremismus - Mitglieder im Innenausschuss des Landtages erhalten ihr Infos auch nur 
über die Presse

Steffen H. bittet darum im Januar eine Entscheidung bezüglich der Kandidaturen aus Thüringen für den 
Parteivorstand auf die TO zu setzen

Ralf Lenkert verweist auf die Regionalkonferenz zur Eurokrise, die morgen in Nürnberg stattfindet



TOP 2 – Finanzplan Landesverband 2012

Holger erläutert den 1. Entwurf, Grundlage dafür sind die Plangespräche in den Kreisen

Angela fragt nach dem Stand der Rücklagen (Abfindungen)

Thomas hat Erläuterungsbedarf zu einzelnen Positionen

Steffen H. möchte wissen, welche Veranstaltung wie finanziert wird, wo die Mittel für den 
Jugendverband und die LAG´s eingeordnet sind und wie der Stand der Reserve ist

Michaele fragt nach den Mechanismen Länderfinanzausgleich, der Höhe der Spenden durch 
MitarbeiterInnen der Fraktion und den geplanten Veranstaltungen (Finanzierung)

Es wird vereinbart, dass alle LV Mitglieder für die 2. Lesung den Stellenplan erhalten

Jede/r wende sich bitte mit ihren/seinen konkreten Fragen direkt an den Schatzmeister, vor der 
nächsten LV Sitzung wird er eine Sprechstunde anbieten und die einzelnen HH-Postionen näher 
erläutern

Dieter Lenz bietet an, den kontierten Finanzplan bei ihm oder dem Schatzmeister einzusehen. Die LFRK 
setzt 2012 ihren Schwerpunkt auf die Arbeit der LAG´s

In der Januar Sitzung erneut auf die Tagesordnung (30 Minuten), Ziel Beschlussfassung (evtl. auch nur 2. 
Lesung)

TOP 3 – Dreseden nazifrei

– der vorliegende Aufruf findet breite Zustimmung und bundesweite Beachtung

– Christian hat bereits mit ErstunterzeichnerInnen gesprochen, Ziel: ausgewogenes Verhältnis 
zwischen den BündnispartnerInnen

– nächste Woche soll der Termin (vorauss. 18. 2.) breit beworben werden

Dem Aufruf wird einstimmig Zustimmung erteilt.

TOP 4 – Erklärung Rechtsextremismus/Verfassungsschutz

Der vorliegenden Erklärung wird (bei einer redaktionellen Änderung im 1. Absatz) einstimmig 
zugestimmt.

TOP 5 – SprecherInnenfunktionen

Die anwesenden Vorstandsmitglieder sprechen sich für SprecherInnenfunktionen aus. Es erfolgt eine 
erste Auswahl. Da nicht alle Vorstandsmitglieder anwesend sind, soll dieser Punkt im Januar noch 
einmal aufgerufen werden und die Beschlussfassung erfolgen. 



TOP 6 – Diskussion und Positionierung – Bündnis mehr Demokratie – Finanztabu

Steffen T. vertritt den Landesverband im Bündnis. Er erläutert den derzeitigen Stand zur Initiative das 
bestehende „Finanztabu“ zu brechen. 

Steffen H. unterstreicht, dass vor den BürgerInnen keine zu hohen Hürden aufgebaut werden dürfen

Michaele verweist darauf, dass wir eine Strategie bei der Begleitung von Volksbegehren brauchen und 
voller Einsatz im Bündnis zur Änderung des Gesetzes für Volksbegehren notwendig ist

Der Landesvorstand beauftragt Steffen T. Einstimmig im Bündnis die Unterstützung des 
Gesetzentwurfes DIE LINKE. bekannt zu machen (Presseinfo des Vorsitzenden dazu)

TOP 7 – Sonstiges

Anke informiert über 

– die letzte Sitzung des Landeswahlbüros mit den Kreiswahlleitern

– den vorliegenden Abschlussbericht „DIE LINKE 2020“ - liegt schriftlich vor

– die geplante Übergabe der sogenannten Liste der 10.000 an die Landesgeschäftsstelle

– Hinweise von einzelnen Mitgliedern zum Einladerkreis der Landesvorstandssitzungen 

Steffen K. Informiert über den Stand zur Vorbereitung des Bildungstages am 28. 1. 2012, der nach 
Diskussion auch an diesem Tag stattfinden soll – nach einer Blitzabfrage in den KV´s. 

Christian informiert über ein Papier der RLS „Politische Bildung, Parteinähe und Distanzgebot“ und steht 
für Rückfragen zur Verfügung

Steffen H. Informiert, dass sich vor der nächsten LV Sitzung 14.00 Uhr die AG Struktur trifft

Michaele führt am 24.1. einen „KandidatInnentreff“ (KommunalwahlbewerberInnen) durch und lädt für 
den 31. 1. zur AG Bildung ein 

Sascha informiert über die Aktivitäten der LAG i.G. Laizismus und bittet die Anerkennung im Januar 
2012 vorzunehmen

Die nächste LV Sitzung findet am 20.1.2012 ab 16.00 Uhr in der Landesgeschäftsstelle statt. 

F.d.P.

Anke Hofmann


